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Wie soll die zukünftige Ausbildung an der 
Fachhochschule aussehen?

Omega E. Huber, Leiterin Weiterbildung & Dienstleistung
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Ablauf

• Lernen an der Hochschule

• CAS Hippotherapie plus konkret

• Anschlussfähigkeit
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Lernen an der Hochschule
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Lernen an der Hochschule

• Bologna-Reform

• Didaktik

• Blended Learning

• Infrastruktur
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Bologna-Reform

• Neustrukturierung der 
Studiengänge

– BSc – MSc – PhD

• Weiterbildung

– CAS – DAS - MAS

• Transparenz, Vergleichbarkeit 
und Anrechenbarkeit von 
Studienleistungen europaweit

– ECTS
European Credit Transfer System
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Didaktik

5%
Vortrag

10%
Text lesen

20%
Visualisierter Vortrag

30%
Bei Demonstration zuschauen 

50%
Teilnahme an Gruppendiskussionen 

75%
Etwas selber machen 

80%
Mitstudierenden etwas beibringen
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• Lernpyramide
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Blended Learning

• Blended Learning: «vermischtes» und «integriertes» Lernen

Damit ist gemeint, dass Präsenzlernen mit informations- und 
kommunikationstechnologiegestütztem Lernen ergänzt wird zu 
einem Lernformen-Mix

 Kontaktstudium ~ 20-40%

 begleitetes Selbststudium ~ 20%

 autonomes Selbststudium ~ 40-60%

• E-Technologie

– E-Learning Plattform Moodle

8
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Infrastruktur

• Bibliothek 

– mit einer grossen Auswahl an Büchern und Zeitschriften

– mit Zugang zu verschiedenen Literaturdatenbanken

– mit Arbeitsplätzen

• E-Learning Plattform Moodle

• Cafeteria
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CAS Hippotherapie plus 
konkret
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Wie wir vorgegangen sind

• Kontaktaufnahme und Vorgespräch

• Zusammenarbeitsvereinbarung

• Projektgruppe erarbeitete das Curriculum

• Departementsleitung Gesundheit hat das CAS genehmigt
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Abschlusskompetenzen

• Ergeben sich aus der Arbeitssituation

• Was muss eine Expertin / ein Experte in Hippotherapie können 
um die anvertraute Patientin / den anvertrauten Patienten 
adäquat behandeln zu können?
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Abschlusskompetenzen

• Rolle des Experten / 
der Expertin

• Rolle des Kommunikators / 
der Kommunikatorin

• Rolle des Teamworkers / 
der Teamworkerin

• Rolle des Health Advocates / 
der Health Advocate
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Zielpublikum

• Physiotherapeuten und –therapeutinnen BSc/NTE

• Berufsangehörige mit einem ausländischen Diplom in 
Physiotherapie und einem Nachdiplomkurs mit 10 ECTS oder 
dem Nachweis einer gleichwertigen Weiterbildung können «sur 
Dossier» aufgenommen werden.

• Für ein Tag im Modul 1: Pferdeführer/innen
Pferdebesitzer/innen
Reitstallmitarbeitende
weitere Pferde-Interessierte
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Aufbau des CAS Hippotherapie plus

Modul 1

Basismodul Hippologie

150h Lernleistung

Modul 2 

Aufbaumodul Erwachsene

150h Lernleistung

Modul 3

Aufbaumodul Kinder

150h Lernleistung

CAS Hippotherapie Erwachsene

10 ECTS-Kredits

Titel: HTK-Physiotherapeut/in E

CAS Hippotherapie Kinder

10 ECTS-Kredits

Titel: HTK-Physiotherapeut/in K

CAS Hippotherapie plus

15 ECTS-Kredits

Titel: HTK-Physiotherapeut/in E/K
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Modul 1: Basismodul Hippologie 

• Natürliches Verhalten und Bedürfnisse des Pferdes

• Gesundheitszustand, tiergerechte Haltungssysteme, 
Platzbedarf

• Böden, Zäune, Klima, Reinigung, Futter(mittel), Wasserbedarf 

• Pferdeanatomie, wichtigste Erkrankungen und Verletzungen

• Analyse des Pferdeschrittes

• Biomechanik des Pferderückens

• Anforderungen an die Schrittbewegung

• Pferdebeurteilung
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Modul 1: Basismodul Hippologie 

• Dozierende

– Hans Kaufmann, dipl. PT mit eigener Praxis und Reithof

– Liliane Fluri, Mitinhaberin Matzendorfer Riding Sport Arena

• 5 Kontakttage

– 1 Tag an der ZHAW, 4 Tage auf dem Reithof

• Leistungsnachweis

– Businessplan erstellen
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Modul 2: Aufbaumodul Erwachsene 

• Theorie über Symptome (Spastik, Paresen, Ataxie) und 
Auswirkungen auf das Bewegungsverhalten

• Diagnose MS

• Befund und Behandlung

• Arbeitsweise während HT

• Untersuchung/Befund Problemanalyse / funktionelles Problem

• Zielformulierung / Behandlungsplan

• Ausgangsstellung / Hilfegebung / praktische Anwendung

• Präsentation Vorgehen an Modellpatienten

• Erfahrungsaustausch mittels Fallbeispielen

• Praktische Arbeit mit weiteren Symptomatika / Diagnosen  
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Modul 2: Aufbaumodul Erwachsene 

• Dozierende

– Hans Kaufmann, dipl. PT mit eigener Praxis und Reithof

– Anne-Lise Joray-Tendon, dipl. PT im Centre Rencontres

– Dr. Robert Bühler, Neurologe, Kantonsspital Solothurn

– André Meichtry, Dozent Institut für Physiotherapie, ZHAW

• 5 Kontakttage

– 3 Tage an der ZHAW, 2 Tage auf dem Reithof

• Leistungsnachweis

– Falldokumentation mit Video
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Modul 3: Aufbaumodul Kinder 

• Bewegungsanalyse, Sitz auf Pferd

• Theorie über Symptome (Spastik, Paresen, Ataxie, Athetose) 
und Auswirkungen auf das Bewegungsverhalten und den Sitz 
auf dem Pferd

• Anpassungen Hilfsmittel (Sattel, Treppe usw.) an das Kind

• Verbale und Taktile Hilfegebung 

• Voraussetzungen zur HT 

• Analyse der Pferdebewegung

• Untersuchung/Befund 

• Problemanalyse / Zielformulierung (ICF, SMART…) / 

• Praktische Arbeit
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Modul 3: Aufbaumodul Kinder

• Dozierende

– Mia Zeni, dipl. PT, Hippotherapie-K® «Buachahof»

– Corinne Almer, dipl. PT, hippotherapie-k® corinne almer

– Prof. Dr. Robert Brunner, Kinderorthopäde, UKBB

– André Meichtry, Dozent Institut für Physiotherapie, ZHAW

• 5 Kontakttage

– 3 Tage an der ZHAW, 2 Tage auf dem Reithof

• Leistungsnachweis

– Falldokumentation mit Video
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Voraussetzungen

• Englischkenntnisse sind von Vorteil

• Modul 1:

– Gute Pferdekenntnisse und Reiterfahrung
– Erfahrung im Umgang mit dem Pferd, speziell führen / Arbeit 

an der Hand (Kurs in Bodenarbeit von Vorteil)
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Voraussetzungen

• Modul 2:

– 2 Jahre Berufserfahrung
– Kenntnisse und Fertigkeiten zur Behandlung von MS-

Betroffenen (CAS MS-Therapeut/in, Bobath-Konzept oder 
eine äquivalente Weiterbildung)

• Modul 3:
– 2 Jahre Berufserfahrung
– Kenntnisse und Fertigkeiten zur Behandlung von CP-Kindern 

(CAS Klinische Expertise in Pädiatrischer Physiotherapie, 
CAS NDT Bobath oder eine äquivalente Weiterbildung)

Zürcher  Fachhochschule 24

Kursdaten

• Modul 1

– Start am Freitag, 19. Februar 2016

• Modul 2

– Werden baldmöglichst auf der Webseite publiziert 

• Modul 3

– Werden baldmöglichst auf der Webseite publiziert
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Kosten Vollprogramm

• Modul 1 CHF 1750.-

– Hippologischer Zuschlag CHF   200.-
• Modul 2 CHF 1750.-

– Hippologischer Zuschlag CHF   200.-
• Modul 3: CHF 1750.-

– Hippologischer Zuschlag CHF   200.-
• Total: CHF 5650.-

• Ev. Einschreibegebühr CHF   300.-

• Total: CHF 5950.-

• Ev. Sur Dossier  CHF   200.-

• Total: CHF 5750.-
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Anerkennung von Vorleistungen

• Die Kosten für das verkürzte CAS 
basieren auf der Anzahl Tage 
Kontaktunterricht

• Wenn Teilnehmende eines 
verkürzten CAS an anderen 
Tagen (keine Pflichttage) 
teilnehmen möchten, werden 
Ihnen pro zusätzlich besuchtem 
Kontakttag Fr. 350 in Rechnung 
gestellt.

• Die Wiederholung eines 
Leistungsnachweises kostet 
zusätzlich CHF 200.-. 

In Erarbeitung

In Erarbeitung

In Erarbeitung
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Anmeldeschluss und Kontakt

• Anmeldeschluss Modul 1: 30. November 2015

Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Website 
www.zhaw.ch/gesundheit

• Tiziana Grillo

gtna@zhaw.ch
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Anschlussfähigkeit

28
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MAS Management in Physiotherapie

« In einem sich wandelnden Umfeld 
bedarf es einer optimalen und 
zeitgerechten Positionierung mit 
einem klaren Profil im stationären wie 
auch im ambulanten Bereich. 

Eine Integration von Fach-, 
Forschungs- und 
Führungskompetenz bildet dabei ein 
wesentlicher Erfolgsfaktor.»
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MAS Management in Physiotherapie

CAS 1: Hippotherapie plus
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Herzlichen  Dank für Ihr Interesse!


